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VIESSMANN

Die neue «Vitocal 300-A» von Viessmann ist

eine Luft/Wasser-Wärmepumpe mit Digital-

Scroll-Verdichter, RCD-System und elektro-nischem

Expansionsventil. Damit erreicht das

Gerät eine Leistungszahl COP-Wert) bis zu

3.8 nach EN 14511), hohe Jahresarbeits-zahlen

und geringe Betriebskosten. Es ist bei
Aussenlufttemperaturen bis –20 °C einsetz-bar,

die maximale Vorlauftemperatur beträgt

60°C. Die Leistung des Digital-Scroll-Verdich-ters

passt sich stufenlos zwischen 30 und

100% an die aktuellen Anforderungen an. Zu-sammen

mit der permanenten Überwachung

des Kältemittelkreislaufs durch das RCD-Sys-tem

Refrigerant-Cycle-Diagnostic-System)

und dem elektronischen Expansionsventil ist

in jedem Betriebszustand eine auf den Bedarf

abgestimmte Leistungsanpassung und eine

optimale Betriebsweise gegeben. Je nach

Version wird die Wärmepumpe in Vollausstat-tung

geliefert: Pumpen, Umschaltventile für

die Trinkwassererwärmung, Ausdehnungsge-fäss

und Sicherheitseinrichtungen sind be-reits

ab Werk montiert. Die Wärmepumpe ist

für die Innen- und Aussenaufstellung verfüg-bar.

Durch ihre kompakte Bauweise und die
Möglichkeit, sie auch in Ecken mit einem Min-destabstand

von 80mm zu den Wänden zu
installieren, ist sie platzsparend. Für geringe

Betriebsgeräusche sorgt ein Radialventilator

mit Drehzahlregelung. Ein spezieller Nacht-betrieb

mit nochmals reduziertem Geräusch-pegel

durch Verringerung der Lüfterdrehzahl

sorgt für nächtliche Ruhe. Eine neue Wärme-pumpenregelung

erlaubt die Fernbedienung

und -überwachung per Handy oder Internet

über die Kommunikationsschnittstelle «Vito-com

100» Eine Elektrozusatzheizung für Not-betrieb

oder Bautrocknung ist als einsteckba-res

Modul optional erhältlich.

Viessmann Schweiz) AG | 8957 Spreitenbach

www.viessmann.ch

RÜEGG

Der Partikelabscheider «Zumik®on» ist eine

Systemeinheit zur Verminderung von Fein-staub

bei Biomassefeuerungsanlagen und
kleineren Holzfeuerungsanlagen mit einem

Leistungsbereich bis 35 kW. Tests an Anla-gen,

die nachträglichmit dem Gerät ausgerü-stet

wurden, ergaben eine Abscheide-wirkung

von 60– 90%. Das Prinzip der elekt-rostatischen

Partikelabscheidung ist univer-sell

und kann bei den meisten Kleinholzfeue-rungsanlagen,

unabhängig von Marke und
System, eingesetzt werden. Die angewandte
Technologie unterscheidet sich wesentlich
von der mechanischen Filtration. An eine

sehr dünne Elektrode in der Mitte des Abgas-rohres

wird eine hohe Spannung von bis zu

20000 V angelegt. Dies führt dazu, dass die
Feinstaubpartikel über Ionisierungsprozesse

elektrisch aufgeladen werden. Aufgrund von

elektrostatischen Kräften werden die gela-denen

Partikel an die Innenwand des Abgas-rohres

gedrängt, wo sie nachhaltig abge-schieden

werden. Die sich so aufbauende
Staubschicht kann dann problemlos vom

Schornsteinfeger gereinigt werden. Über
eine minimale Luftzufuhr max. 5m3/h) wird

das System gekühlt und sauber gehalten,

Rüegg Cheminée AG | 8126 Zumikon

www.ruegg-cheminee.com

HELIOTECH
Jedes Jahr sterben mehr als 5 Millionen Men-schen,

darunter überwiegend Kinder, an
Krankheiten, die durch verschmutztes Was-ser

ausgelöst wurden. Die Firma HelioTech

hat mit ihrem Solar-Watertreatment-System

ein Gerät entwickelt, das aus Brack- oder
Meerwasser sauberes, keimfreies und sofort
trinkbares Wasser liefert. Obwohl weltweit un-erschöpfl

iche Meerwasservorräte vorhanden

sind und zahlreiche Entsalzungsanlagen ent-stehen,

leiden besonders dünner besiedelte

Regionen ohne Strom und Infrastruktur unter

dem Trinkwassermangel. Die bekannten

technischen Anlagen könnten dort nicht be-trieben

werden, weil neben dem Kapital und
den Fachleuten zur Wartung keine ausrei-chende,

zuverlässige Energieversorgung be-reitgestellt

werden kann. Die völlige Unab-hängigkeit

von jeder Strom- oder Energie-quelle

in Kombination mit der kompakten

Modulbauweise prädestiniert das System da-her

für den dezentralen, lokalen oder regio-nalen

Einsatz. Das Gerät funktioniert nach
dem Verdampfungsprinzip. Das bei einer Ver-dampfungstemperatur

von ca. 100ºC gewon-nene

Wasser ist absolut keimfrei und nach
Abkühlung sofort trinkbar.Es muss nicht mehr

chemisch oder durch Bestrahlung nachge-bessert

werden. Sauberes, keimfreies Trink-wasser

in jeder benötigten Menge zu gewin-nen,

ist damit kein Problem mehr.

HelioTech Türk GmbH | D-85598 Baldham

www.heliotech.net

SIEMENS
Der Wäschetrockner «blueTherm»von Siemens

benötigt gemäss Herstellerangaben dank sei-ner

Wärmepumpentechnikbis zu 50% weniger

Energie als ein Luftkondensationsgerät der
Energie-Effizienz-Klasse B. Das liegt u.a. an

seiner Kondensator-Selbstreinigungsautoma-tik:

Um die Flusenfreiheit des Kondensators

zu gewährleisten und den Wartungsaufwand

auf ein Minimum zu reduzieren, ist der Trock-ner

mit einer Selbstreinigungsautomatik aus-gestattet,

die den Kondensator automatisch
in regelmässigen Abständen selbsttätig rei-nigt.

So kann die Wärme ungehindert zirkulie-ren,

und die Energiesparleistung wird nicht

behindert.

Mit dem Outdoor-Trockenprogramm bietet
der Trockner ausserdem einspezielles Schon-programm

für hochwertige Outdoor-Textilien.

Die konstant niedrige Temperatur gewährleis-tet,

dass geklebte Nähte von Funktionstex-ti

lien nicht durch zu grosse Hitze gefährdet

werden. Das «softDry»-Trommelsystem sorgt

für geringe mechanische Belastung und ver-hindert

Temperaturschwankungen. Ein opti-mierter

Temperaturverlauf und die angepasste

Abkühlungsphase trocknen die Wäsche im

«super40»-Trockenprogramm in weniger als

einer Dreiviertelstunde.

BSH Hausgeräte AG | 8954 Geroldswil

www.siemens-hausgeraete.ch
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BECOMING ISTANBUL
Im Mittelpunkt der Ausstellung steht eine Datenbank, die aus unterschiedlichen Perspektiven die Stadt
und ihre Entwicklung zur heutigen Metropole an derSchnittstelle zwischen Ost und West beleuchtet.
Gespeist wird die interaktive Präsentation durch zahlreiche Beiträge von Fotografen, Künstlern, Archi-tekten,

Autoren undForschern, die sich derMetropole aus verschiedenen Blickwinkeln annähern.

Datum: bis 9.11.08
Ort: DAM Deutsches Architekturmuseum, Frankfurt am Main D)
Infos: www.dam-online.de

ANLASS DETAILS INFOS/ANMELDUNG

VORTRAGSREIHE
«Was ihr wollt»

WORKSHOP
«Bionik»

Leicht gebaut: Tragstrukturen in Natur und
Technik; Bionik – innovative Wege; Entwicklung
eines bionischen Luftschiffes; Selbstreparie-rende

Materialien nach dem Vorbild der Natur;
Bionische Potenziale und Entwicklungen mit

faserbasierten Werkstoffen

19./20.11.08 | jeweils 9–16h
Empa, Dübendorf
Infos und Anmeldung bis 3.11.):
www.empa.ch/bionik

AUSSTELLUNG
«AW08 – Architekturpreis Region Winterthur»

DerVereinArchitekturpreis Region Winterthur
vergibtsechsAuszeichnungen für gelungenes

Bauen inder Stadt und den Gemeinden der Stand-ortförderung.

14 dereingereichten Bauten aus
Architektur, Landschaftsarchitektur und Ingenieur-wesen

haben es in die engere Auswahl geschafft

23.9.–5.10. Merkurplatz-Pavillon, Winterthur
6.10.–23.10. Oberer Graben, Winterthur
23.9.–23.10. Gemeindehausplatz,Wiesendangen

Infos: www.architekturpreiswinterthur.ch

VERANSTALTUNGSREIHE
«Deutsch-Französisch-
Schweizerische Architekturtage»

Ziel der Architekturtage ist es, den Zusammen-hang

von architektonischer Planung und Lebens-qualität

zu erklären.Auf dem grenzüberschreiten-den

Programm stehen Vorträge, Besichtigungen,
Podiumsdiskussionen,Velotouren u.v.m.

1.–21.10.08
Diverse Orte
Infos und Programm: www.ja-at.eu

TEC21-ABO BESTELLEN:
TEL. 031 300 63 44 ODER
WWW.TEC21.CH

Vorschau Nr. 40
29.9.08

IM SOG
DER AUTOBAHN
Flama West Zürich
Daniela Dietsche
Der Verkehr geht,
ein Quartier erwacht
Andreas Hofer
Schweizer Altstädte:
Zukunft als Wohnviertel?
Ruedi Weidmann

Tracés 17/08
10.9.08

STRUCTURES
PLISSÉES,
TRESSÉES, TISSÉES
Bulletin technique de la
Suisse romande
Rue de Bassenges 4
1024 Ecublens
Tél. 021 693 20 98
fdc@revue-traces.ch
www.revue-traces.ch

Gibtes eine Architekturohne Interessenskonflikt?

Drei Vorträge von N. John Habraken, PeterZeugin
und Patrick Gmür zeigen Strategien zu einem

zeitgenössischenWohnungsbau jenseits des Inte-ressenkonflikts

auf siehe auch «Magazin» S. 18)

2.10.| 23.10. | 13.11. | jeweils 19–20.30h

Progr, Grosser Saal, Bern
Infos: www.bfh.ch

City walls, 2008 Bild: Oguz Meriç)


	...

